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O Berlin 26 Nov Einer hieſigen Maſchinenfabrik iſt es
bekänntlich vor einiger Zeit gelungen Torpedos aus einer
neiartigen Bronze dere welche alle ähnlichen Fabri
kate an Treffähigkeit und Sicherheit übertreffen Jn den letzten
Wochen haben zwei Kriegsſchiffe die mit dieſer neuen Bronze
TorpedoArmirung verſehen ſind den Kieler Hafen verlaſſen um
ſich auf längere Fahrten nach dem Auslande zu begeben Vor
ihrem Auslaufen hat in Gegenwart von Vertretern der kaiſerlichenAdmiralität ein Probeſchießen bei Kiel ſtattgefunden welches ſo

günſtig ausgefallen iſt daß ſeitens der Admiralität die unver
zügliche Ausrüſtung von weiteren Schiffen mit dieſer Armirung
ei der berliner Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft vormals

L Schwartzkopff angeordnet worden iſt

Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung vom 23 Nov
folgenden Beſchluß gefaßt I Vom 1 Dez 1882 ab treten an
die Stelle der ſeitherigen Steuervergütungsſätze für Rohtabak
entrippte Blätter und fabrizirten inländiſchen Tabak 20 desRegulativs betr die Gewühemg der Zoll und Steuervergütung

für Tabak und Tabakfabrikate vom 28 Mai 1882 folgende
Sätze für 100 Kilogr netto

1 Rohtabak
a unfermentirt

b fermentitt I2 entrippte Blätter 203 Fabrikate aus inländiſchen Blättern
a Schnupf und Kautabak 14
v Rauchtäba l 19c Cigarren
4 Cigarretten 15N Auf Schnnpf Kau Rauchtabak und Cigarretten welche in

den bereits unter Kontrolle ſtehenden Fabriken vor dem 1 Dez
1882 angefextigt ſind ſowie auf denjenigen Schnupftabak welcher
aus den an dieſem Tage daſelbſt vorhandenen Halbfabrikaten
hergeſtellt wird finden noch die bisherigen Vergütungsſätze An
wendung

/mkßää T

14 M

Halle den 28 November
Stadtverordneten Sitzung vom 27 Nov

Auweſend ſind 31 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die
Herren er Staude Bürgermeiſter Schneider
Stadträthe Jordan Zernial v Hokly Baurath Lohauſen

Den Vorſitz führt Herr Pr Schrader Dieſer verlieſt zunächſt
ein Schreiben des Magiſtrates worin derſelbe unter dem
Hinweis auf S 37 und 38 der Städteordnung ſein Recht geltend
macht in den Sitzungen der Kommiſſionen der Verſammlung ſich
durch ein Mitglied vertreten zu laſſen er habe hierzu jedoch keine
Gelegenheit erhalten bei der Berathung der Petitionskom
mifſion und bittet deshalb dieſen Gegenſtand Punkt 12 der
Tagesordnung von der Tagesordnung abzuſetzen Auch bei der
Vorberathung der Agrarkommiſſion über Punkt 3 der Tagesord
nung ſei der Magiſtrat nicht zugezogen worden doch werde er in
dieſer Angelegenheit ſoweit orientirt ſein daß er die Berathung
in der Verſammlung nicht beanſtanden wolle Der Herr Vor
ſitzende glaubt die angezogenen Paragraphen der Städteordnung

nicht ſo verſtehen zu können daß der Magiſtrat von allen Kom
miſſionsſitzungen Kenntniß erhalten müſſe übrigens ſei bezüglich
des Petitionskommiſſionsberichtes der Antrag bereits geſtellt wor
den denſelben von der heutigen Tagesordnung abzuſetzen

Herr Demuth als Vorſitzender der Petitionskommiſſion theilt
mit daß die Kommiſſion in ihrer Sitzung darüber berathen habe
ob der Magiſtrat zuzuziehen ſei und habe die Kommiſſion in
dieſem Falle nicht für nothwendig erachtet den Magiſtrat zu in
kommodiren Er glaubt daß es im Sinne der Geſchäftsordnung
der Verſammlung liege wenn eine Mittheilung von Kommiſſions
ſitzungen nicht in allen Fällen geſchehe

Herr Bürgermeiſter Schneider legt die Begründung der vom
Sgiſtraze ausgeſprochenen Anſicht aus den Beſtimmungen der
Städteordnung nochmals dar bittet dann aber daß die Verſamm
lung künftig ſchon aus praktiſchen Gründen nicht unterlaſſe
den Magiſtrat zu den Kommiſſionsſitzungen einzuladen um einer
ſeits den r in die Lage zu verſetzen vor der Plenarver
handlung Stellung zu einer Angelegenheit nehmen zu können und
in derſelben darüber nicht nur die Privatanſicht einzelner Magi
ftratsmitgkieder cher zu müſſen andererſeits würden aber auch
die Kommiſſionsberathungen gründlicher geſchehen können ſofernder Magiſtrat in den meiſten Fällen Auskunft aus der Verwal

tung zu geben nöthig haben würde
Herr Juſtizrath Göcking erkennt an daß es in der Regel

weckmäßig und geſchäftsfördernd ſein werde wie es auch bisher
iſns geweſen ſei den Magiſtrat zu den Kommiſſionsſitzungen

einzuladen in beſonderen T aber wo dies unthunlich er
ſcheinen könne auch hiervon dem Magiſtrate Mittheilung zu machen
Redner ſei kein Freund der Petittonskommiſſion weil er glaubt
daß ſie nicht ſehr geſchäftsfördernd ſein werde man ſei bei dem
bisherigen Gebrauche eingegangene Petitionen entweder dem
Magiſtrate direkt zur reſſortmä n Verfügung zu übergeben

oder mit der Bitte dieſelben in Erwägung ziehen zu wollen
vielleicht beſſer verfahren Die Verſammlung geht zur Tages
ordnung über

1 Herr Friedrich begründet die aus der Verſammlung an
den Magiſtrat gerichtete Jnterpellation betreffs der Straßen
bahnwagen Dieſelben entſprechen in ihrer Länge Breite und
Höhe nicht den Anforderungen wie dieſe nach eingehender Be
rat re in die Beſtimmungen des Vertrages aufgenommen ſeien
Anſtgatt einer Breite von 1,90 m haben ſie nur 1,79 m Die Länge
der Wagen müßte wenn auch der Vertrag darüber keine Zahlen
angebe entſprechend den ſonſtigen Beſtimmungen 1 m größer ſein
denn der Raum im Jnnern fei für 12 Perſonen zu klein aber

viel zu niedrig Die Perrons ſeien ſo klein daß dort nicht
6 Perfonen wie urſprünglich feſtgeſtellt worden ſondern nur
4 Perſonen Platz finden können ieſe und noch andere kleinere
Den wären vermieden worden wenn der Magiſtrat von
der Anwendung der r Gebrauch gemacht hätte
zunächſt einen Probewagen beſchaffen zu laſſen

Herr Polizeirath v Holly weiſt erſt den Vorwurf zurück
als ob der Magiſtrat die Beſchlüſſe der Verſammlung nicht
reſpektire Jn dieſem Falle ſei zum Theil die unbeſtimmte oder
zu wenig ausführliche Faſſung einzelner Beſtimmungen des Ver
trages ſchuld daß die Abſichten der Verſammlung nicht erfüllt
worden wie denn von der Länge und Höhe der Wagen der
Kontrakt nichts enthalte Der Magiſtrat ſei auch im Zweifel ge
weſen ob die zuerſt angekommenen Wagen nicht zurückzuweiſen
oder nur mit Vorbehalt anzunehmen ſeien aber es ſei noch hinzu
gekommen daß die Wagen mit den vollen Maßen des Kontraktes
wiederum nicht geſtattet haben würden dieſelben einſpännig zu
fahren namentlich bei den auf hieſigem Bahnterrain ſtattfindendenSteigungen ſie würden zu ſchwer ſein Bann ſei ferner ge

kommen daß die S der Bahn in allen Kreiſen der
Bürgerſchaft herbeigeſchnt wurde und der Magiſtrat dieſelbe
nicht länger habe verzögern wollen Er habe ſich deshalb
darauf beſchränkt dieſe Wagen vorlaufig zuzulaſſen
aber die Zahl der zu befördernden Perſonen zu beſchränken und
ferner zu beſtimmen daß künftighin ein neuer Wagen nicht zur
Anwendung komme welcher nicht die Aenderungen nach den vor
eſchriebenen Maßen enthalte Eine Klage infolge der Unzuläng
ichkeit der Wagen ſei übrigens der Polizeiverwaltung noch nicht
ugegangen Für die Zukunft werde alles geſchehen was möglich

ſei den gerügten Uebelſtänden abzuhelfen
Die Verſammlung lehnt es hierauf ab noch weiter auf die An

gelegenheit einzugehen
2 Ref Herr Bauinſpektor Kilburger Der Bebauungsplan

für das Terrain zwiſchen der Berliner und Krauſen
ſtraße den die Verſammlung vor einigen Wochen ablehnte iſt
auf Antrag des Magiſtrates nochmals durch eine gemiſchte Kom
miſſion berathen und dieſe hat einſtimmig erklärt daß es nur
gerathen erſcheine den Plan in ſeiner erſten Geſtalt anzunehmen
ünd die Kommiſſion empfiehlt denſelben mit dem Zuſatze daß die
durch das Lwowski ſche Grundſtück zu führende Straße innerhalb

25 Jahren nicht in Angriff zu nehmen ſei Referent empfiehltdie Wnnahme des Bauplanes mit dieſer Zuſatzbeſtimmung

Der Correferent Hr Weinack ſpricht ſich gegen die Annahme
des Bebauungsplanes in der vorliegenden Geſtalt aus und erklärt
betreffs der Straße durch das Lwowski ſche Grundſtück daß er
dieſelbe weder aus Rückſichten des Verkehrs noch der Schönheit
und Zweckmäßigkeit für nothwendig halte ſondern daß es möglich
ſei mit einem ändern Straßenprojekte öſtlich davon die Fortſetzung
der Halberſtädter Straße und zwar nach dem Mößlicherwege her
beizuführen welche der Stadt nicht die Koſten verurſache wie die
in der Vorlage projektirte denn unter allen Umſtänden werde die
Stadt die Koſten tragen müſſen Die neu aufgenommene Be
ſtimmung bez der 25 Jahre ſei ganz bedeutungslos und könne
daraus nur geſchloſſen werden daß ein Bedürfniß für die Straße
überhaupt nicht vorläge denn in 25 Jahren würden die Verhält
niſſe wohl ganz andere ſein was ſich jetzt noch gar nicht über
ſehen laſſe Redner beantragt dieſe Straße von dem Be
bauungsplane auszuſchließen und event die beſchriebene
ſchräg nach Oſten führende Verbindung der Halberſtädter
ſtraße mit dem Mötzlicherwege anzunehmen 2 die in der
Berlinerſtraße projektirten Vorgärten Zuf der Nordſeite
der dortigen künftigen Häuſer wo zu laſſen Jn derſelben
Richtung ſprechen die Herren Wolff und vom Hagen gegen
die Straße Herr Baurath Lohauſen vertheidigt die Vorlage
Er hält die fragliche Straße zum Zwecke einer naturgemäßen
Fortſetzung der Halberſtädterſtraße welche in ihrer Fortführnng
bis zur Anhalterſtraße eine ſehr bedeutende Frequenz haben
werde für nothwendig Dieſelbe werde wie ſie jetzt auf das
Portal des Friedhofes ſtoße in ſpäterer Zeit einmal eine Ver
längerung durch den dann als ſolchen aufgegebenen Friedhof und
weiter über den jetzigen Exercierplatz finden können da die Be
ſchaffung eines anderen größeren Exercierplatzes jetzt bereits für
nothwendig erachtet werde Herr Friedrich glaubt der Halber
ſtädterſtraße mit ihrer Verlängerung zur Berlinerſtraße eine
große Bedeutung beilegen zu müſſen da ſie gegenüber der
Magdeburgerſtraße nicht die Steigungen habe mit welchen
ſchwere Fuhrwerke vor den Kliniken zu kämpfen haben Er
beantragt von der qu Straße den Theil vorläufig fallen zu
laſſen welcher durch das Lwowski ſche Grundſtück führe
und ſie anzunehmen ſoweit ſie über den ſtädtiſchen Lager
platz zu legen ſei Herr Lwowski werde dann von ſelbſt kommen
die Straße dort bauen zulaſſen da er ſeinen Vortheil dabei finden

werde beſonders wenn er ſein geräuſchvolles Geſchäft des Keſſel
ſchlagens wegen der in nicht zu langer Zeit zu erwartenden Ent
ſtehung r nicht mehr ſo wie jetzt betreiben dürfte

Herr Bethcke hält den Ausbau der Halberſtädter Straße für
wichtig beſonders mit Rückſicht auf den dortigen Güterbahnhof
Man ſolle ſich nicht auf den Standpunkt ſtellen als ob man ſich
die Verlegung dieſes Bahnhofes gefallen laſſen müſſe vielmehr
müſſe es die Aufgabe der ſtädtiſchen Behörden ſein und liege es
im Jntereſſe der Kaufmannſchaft und des Gewerbeſtandes daß
dort der Ab und Aufladeplatz für die Stadt erhalten bleihe
Wenn nun der Magiſtrat beantrage daß die Anklage der Straße
durch das Lwowski ſche und ſtädtiſche Grundſtück nicht innerhalb
25 Jahren e olle ſo widerſpreche er ſich ſelbſt und gebe
damit zu daß die Straße kein Bedürfniß ſei Dieſe Beſtimmun
müſſe mindeſtens geſtrichen werden Herr Gräb beantragt da
Herr Lwowski in der Bebauung ſeines Grundſtücks nach ſeinem
Bedürfniß innerhalb 25 Jahren nicht behindert er aber verpflichtet
werden ſo 25 Jahren den jetzigen Zuſtand wieder herzu
ſtellen Jn der en wird der Weinack ſche Antrag
angenommen die durch das Lwowski ſche Grundſtück und den
ſtädtiſchen Lagerplatz zu führende Straße vom Bebauungsplane
wegzulaſſen Alle übrigen Anträge werden ſomit abgelehnt und
der Bebauungsplan alſo mit Ausſchluß der qu Straße ange
nommen

3 Ref Herr Gruneberg Die Agrarkommiſſion hat dem
Beſchluſſe der Verſammlung gemäß bezüglich der Feſtſetzung eineran die Hoſpitalkaſſe zu ahtenven zntſchädigung für den zur
Anlegung einer Sandgrube zu verwendenden Acker am
Goldberge berathen und ſchlägt vor unter Zugrundelegung des
Kaufpreiſes der 2 ha Land von 2400 M pro Morgen einen Zins
von 5 Proz alſo 120 M jährlich pro Morgen zu zahlen ſo lange
die Sandausſchachtung dauert Es werden hierzu verſchiedene
andere Vorſchläge gemacht und endlich wird der der Herren Kil
burger und Bethcke angenommen die in Betracht kommenden
2 ha Land zu dem Durchſchnittspreiſe von 39 M wie die be
nachbarten Ackerparzellen in Pacht zu nehmen aber für diejenige
Zahl von Morgen welche und ſo lange ſie zur Sandausſchachtung
benutzt werden jährlich à 120 M Zinſen zu berechnen

4 Ref Herr Ernſt Auf den Etat für Diäten und Reiſekoſten
der bereits faſt um die Hälfte überſchritten iſt werden noch
500 M bewilligt

5 Ref Herr Apelt Desgleichen auf den Etat der Schulkaſſe
Utenſilien werden 1440,05 M bewilligt

6 Ref Herr Demuth Der Etat des Schulkaſſen Etats
Ephoral und Anſtellungsgebühren wird auf 100 M feſtgeſtellt

7 Ref Herr Gruneberg Bei Verpachtung von 9 Par
zellen Acker in Diemitzer und Büſchdorfer Flur auf
6 Jahre iſt trotz wiederholten Ausgebotes ein Mindergebot von
322 M gegen den bisherigen Pachtpreis nämlich 820 M ab
gegeben Der Durchſchnittspreis pro Morgen beträgt noch immer
44 M 32 Pfg und die Agrarkommiſſion empfiehlt den Zuſchlag
zu ertheilen Dies geſchieht

rungen für nächſte Oſtern zu erwartende Zuwachs von Schülern
der ſtädtiſchen Elementarſchulen macht die Einſtellung von
10 Lehrerxn an der Bürgerſchule 6 an der Volksſchule 4 noth
wendig Der Zuwachs betrug vom April 1881 bis dahin 1882
in der Bürgerſchule 254 in der Volksſchule 293 Die Durch
ſchnittszahl der Schülerzahl der Klaſſen der Bürgerſchule beträgt
jetzt 50 bis 59 der Volksſchule 790 bis 71 Dabei ſtehe zugleich
die Erbauung einer neuen Volksſchule in nicht ferner Ausſicht
da bei dem ſtetigen Wachſen der Schülerzahl nach bisheriger Weiſe
bereits in 3 Jahren alle disponibeln Räume der Schulgebäude
beſetzt ſein werden

Herr Prof Opel hält es für wünſchenswerth daß die Wahl neuer
Lehrer künftig auf ſolche gerichtet werde welche das Mittelſchul
examen gemacht haben und die hieſigen Lehrer veranlaßt wer
den dieſes Examen zu machen Der Herr Referent hält dies
auch für zweckmäßig weiſt aber darauf hin daß das ſtelto
Schulweſen zunächſt einer andern Organiſation inſofern zuſteure
als ſich die Nothwendigkeit heransſtelle daß zur Leitung und

gehn der einzelnen Schulen womöglich für jede der
ſelben ein beſonderer Vorſteher angeſtellt werde

Die Einrichtung von 10 neuen Lehrerſtellen mit dem Gehalte
von je 1050 M wird genehmigt

9 Der Vorſitzende Herr Dr Schrader giebt der Verſammlung
Kenntniß von einem eingegangenen Schreiben des Herrn
Stadtverordneten Wegelin welcher erklärt daß er durch
die ar e Art wie ſein Streben für die induſtriereiche
Merfeburgerſtraße eine Straßeneiſenbahn zu ſchaffen Widerſtand
gefunden habe ſich veranlaßt ſehe ſein Mandat als Stadtverord
neter niederzulegen

Herr 5 tizrath Göcking nimmt Veranlaſſung bei dieſem
zweiten Falle in den jemand erkläre wegen vorgekommener Zer
würfmiſſe ſein Amt niederzulegen z erklären daß dies nicht an
gehe weil es ungeſehlich ſei Es ſei jeder Bürger der ein ſolches

Amt angenommen habe

8 Ref Herr Dr Schrader Der nach den bisherigen Erfah

1 Beilage zu Nr 280 der Sagle Zeitung 29 November 1882
e nach der Städteordnung verpflichtet

daſſelbe mindeſtens drei Jahre zu behalten Wenn jemand mitſeiner Meinung nicht durchdringe oder mit Kollegen oder mit
einem Magiſtratsmitgliede in Zwieſpalt gerathe ſo ſei dies kein
Grund zur Mandatsniederlegung Redner beantragt den Magiſtrat zu erſuchen über die Erheblichkeit des ine ten Grundes
der Verſammlung gegenüber ſich zu äußern Dieſer Antrag
wird faſt einſtimmig angenommen

Schluß der öffentlichen Sitzung 8 Uhr

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

o Aken 26 Nov Bei der Kraunz ung reſp Erſatzwahl
zur Stadtverordnetenverſammlung wurden von der 3 Abtheilung
Photograph Jochens Partikulier Brüning von der 2 Schloſſer
meiſter Pommer und Bäckermeiſter Franke von der 1 Zimmer
meiſter Voigt und Oekonom Breitſchuh und in der Erſatzwahl
Oekonom Hundt gewählt der von der Kgl Regierung als Bei
eordneter nicht wieder beſtätigt wurde Halsbräune und

Maſern ſind auch hier wieder eingekehrt und graſiren namentlich
bei den nicht ſchulpflichtigen Kindern So wurden geſtern drei
Kinder beerdigt welche der Diphteritis zum Opfer fielen

t Aſchersleben 26 Nov Geſtern hat ſich ein von hier
gebürtiger Student der bei Verwandten zu Beſuch eingetroffen
war erſchoſſen Derſelbe iſt der Sohn unbemittelter Eltern
aber als ſtrebſamer Menſch bekannt Was ihn zum Selbſtmord
etrieben iſt ſelbſt Freunden ein Räthſel Jn dem ſeit einigen

Wochen hier aufgetretenen Typhus erkennt die berufene Sani
täts Kommiſſion eine leichte Art von Unterleibstyphus Wenn
auch eine größere epidemiſche Verbreitung der Krankheit bisher
nicht zu beklagen iſt ſo kann doch andererſeits ein Rückgang in
der Anzahl der Krankheitsfälle noch nicht konſtatirt werden
Das Kuratorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe hat die Einrichtun
getroffen daß die den Jntereſſenten zugeſchriebenen Zinſen auch
im Laufe des Jahres in So einer Kapitals Abhebung entnom
men werden können Daß der verfloſſene naſſe Sommer dem
man übrigens eine ſchädliche Wirkung auf das Brunnenwaſſer
zuſchreibt dem für die Getreidefelder ſo ſchädlichen Hamſter
wenig geſchadet hat geht aus der Thatſache hervor daß in dieſem
Sommer in hieſiger Feldflur nicht weniger als 70,000 dieſer
Thiere gefangen worden ſind

Jn vergangener Woche war in Kroppenſtedt der berühm
teſte Sohn dieſes Städtchens Paſtor George Müller aus
Briſtol der Begründer des größten Waiſenhauſes der Welt zu
Beſuch anweſend Müller iſt ſchreibt man der M für
England das geworden was einſt Aug Herm Francke in Halle
für Deutſchland war Der Oberprediger Seiler in Kroppenſtedt
zu deſſen Gemeinde früher gerade die Fraucke ſchen Stiftungen in
Halle gehörten hatte ihn ſchon länger eingeladen und ſo erſchien
er denn um an zwei Abenden über ſein Leben und Wirken Mit
theilungen zu machen welche vor den Ohren der Verſammelken
wie lauter Wunder Gottes erklangen und die Seelen ergriffen
Der Saal war gedrängt voll beſonders am zweiten Abend
George Müller iſt am 27 September 1805 geboren

Die im laufenden Jahre für das Knaben Rettungs und
Bruderhaus zu Neinſtedt in der Provinz Sachſen heran
ſtaltete Kirchen Kollekte hat einen Ertrag von 458 75 M er
eben Wie alljährlich wird auch in der bevorſtehenden
dventszeit wieder eine Kollekte für das Diakoniſſenhaus zu

Halle geſammelt

X Ans Oſtthüringen 26 Nov Der Landtag des Herzog
thums Altenburg tritt am 30 d auf kurze Zeit zuſammen Es
ſind nur einige Vorlagen finanzieller Natur ſowie eine Reihe
von Petitionen zu erledigen Der Stadtrath zu Gera hat be
ſchloſſen die Stadtverordnetenverſammlung zu erſuchen den von
ihr gefaßten Beſchluß betr die Zurückziehung des verwilligten
Beitrags zur Aktienzeichnung der projektirten Meuſelwitz
Geraer Bahn im Betrage von 100,000 Mk wieder aufzuheben

Vor einigen Tagen wurde wie bereits mitgetheilt ein Arbeiter
der Gera Weimarer Bahn auf Bahnhof Gera überfahren ſo
daß ihm ein Bein amputirt werden mußte derſelbe iſt ſeinen
Leiden erlegen Verheirathet war er nicht

v Aus Weſtthüringen 26 Nov Der Magiſtrat vonKob urg beabſichtigt zur Deckung von Mehrbedürfniſſen eine
Vergnügungsſteuer für Abhaltung von Bällen Tanzmuſiken
und dergleichen ähnlich wie in der Schweſterreſidenz Gotha zu
erheben Jm allgemeinen können die Stenerzahler mit dieſer
Steuer die weniger drückend auf den Einzelnen laſtet zufrieden
ſein Jm Herzogthum Gotha verurſacht das Kirchen und
Schulweſen dem Staate einen Aufwand von 311,311 wo
von allein auf die Volksſchulen 184,960 M entfallen Die übrigen
Bildungsanſtalten des Herzogthums erfordern weit geringere Be
träge Außerdem wird zur Univerſität Jeng ein Betrag von
27,783,40 M und für den Kleber ſchen er daſelbſt ein Zu
ſchuß von 264 M gezahlt Die Ruheſtands und Wartegelder
für Volksſchullehrer beziffern ſich auf jährlich 32,382,13 M
Penſionirungen von Geiſtlichen ſowie zur Aufbeſſerung der Pfarr
beſoldungen iſt ein Dispoſitionsfonds von 11,500 M vorhanden
während an die Kirchen des Landes zu den von denſelben auf
zubringenden Stolgebühr Entſchädigungen Beträge in der Höhe
von 13,000 M geleiſtet werden

Eine ſeltſame Todesart wählte eine in Uslar glüngii
eingebrachte Kindesmörderin Dieſelbe tödtete ſich dur
Verſchlucken von fünf Haarnadeln Natürlich mußte die Perſon
furchtbare Schmerzen leiden

Vermiſchtes
T Der größte Grundbeſitzer der Welt iſt am 13 d

in Nevada geſtorben Es war dies ein Amerikaner von iriſcher
Abkunft Daniel Murphy der i J 1844 nach Kalifornien kam
und ſich in St Joſé niederließ Als er ſtarb befand er ſich im
Beſitze von 200,900 Acker Landes in Nevada 6 Millionen Acker
in Durampo Mexiko und ungeheuren Ländereien in Arizona und
Kalifornien Ueberall trieb er Viehzucht im größten Maßſtabe

Honorar Frau Reicher Kindermann welche für das
berliner Opernhaus engagirt iſt ſchreibt an das Kl daß der
Kontrakt mit der Königl Hofoper ihr eine jährliche Gage von
15,000 M ſichert und ein Spielhonorar von 375 M achtmal im
Monat garantirt
T Reilerhemmung durch Kohlenſäure Jn einer der
jüngſten Sitzungen der Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften theilte
BrownSequart eine merkwürdige und für die chirurgiſche Praxis
der Zukunft vielleicht wichtige Eigenſchaft der Kohlenſäure mit
Wenn man gegen den Rachen einen ſtarken Strom des Gaſes
durch 15 Sekunden bis 2 Minuten leitet ſo werden die gegen jede
Berührung bekanntlich ſo empfindlichen Organe des Kehlkopfes ſo
unempfindlich daß man jede Operation an ihnen vornehmen kann
ohne Reflexbewegungen Würgen Erbrechen hervoxzurufen Die
Anäſtheſie dauert 2 bis 8 Minuten Die Verſuche wurden an

n emacht ein ſchädlicher Einfluß der Kohlenſäure war nicht

zu bemerken tSchreckensthat einer r nrigen Jn Wonte
renza in Jtalien verfiel eine junge Bäuerin infolge von Pellagra
einer der Lombardei eigenthümlichen Krankheit dem Wahnſinn

Die Unglückliche packte ihre vier Kinder auf einen Strohſack den
5 erſt ſorgfältig mit Oel begoß und dannw lachend andee

m Nu ſtand das Zimmer in Flammen Zum Glück eilten die
achbarn die das Geſchrei hörten mit den Löſchapparaten herbei

und retteten wenigſtens die 3 größeren Kinder Das kleinſte
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aber war ſchon verkohlt Die Mutter wurde ins Jrrenhaus

Jn der Jtalie befindet ſich folgende

z Haben Sie jemalsüber die Zahl der Vorfahren nachgedacht die jedem Familienchef

gebracht
lUnſere Ahnenetwas phantaſtiſche ſtatiſtiſche Auſſtellung

ſeit der chriſtlichen Aera vorangegangen ſind Wenn man
Generationen per Jahrhundert annimmt ſo ſieht man ſofort da
unſere Generation in das Ende des 19 Jahrhunderts fällt daß
der ſechsundfünfzigſte unſerer Vorfahren ein Zeitgenoſſe von Jeſus
Chriſtus geweſen ſein kann Suchen wir nun wieviel Männer und
Frauen es bedurfte um einem unſerer Zeitgenoſſen das Leben zu

eben Ermußvorallem Vater und Mutter und dieſer Vater und dieſe
Nutter müſſen wieder Vater und Mutter gehabt haben das

giebt 2 Großväter und 2 Großmütter alſo das Doppelte So

ſpe T Y vation yvelche zur Zei Chriſti TF 1geht dies fort bis in die 56 Generation welche zur Zeit Chriſti Hachdem jetzt nach langen Unterhandlungen mit den Patentinhabern
elebt hat entſpricht mithin der Zahl 2 zur 57 Potenz erhoben
Im alſo einen der jetzt lebenden Zeitgenoffen in die Welt zu ſetzen

bedurfte es nicht weniger als 139 245,017,489,534,976 Geburten
Strike ſ Die Pariſer Schneidergehilfen welche ſonſt bei

allen ſozialen Bewegungen im Vordergrunde ſtanden ſeit dem
Jahre 1869 aber keine Arbeitseinſtellung gehabt haben ſtehen
jetzt im Verein mit den Kleider Näherinnen im Begriff einen
Strike zu organiſiren Jhre Syndikatskammer erläßt Aufrufe
und thut die nöthigen Schritte zu dieſem Vorhaben

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 6 Klaſſe

16 Ziehungstag vom 24 November Die nicht mit angegebenen
Gewinne ſind mit 300 M gezogen

1983 3000 1930 500 1429 2958 500 2694 7906 7666 7920
7070 500 7744 500 10711 10521 2000 11407 13969 500 13086
14729 2000 14150 15193 15925 500 15373 1000 16492 1000
16963 500 17489 17960 18498 19135 20642 500 20238 21358
22963 24745 1000 24117 500 24002 5000 24679 500 26050
500 26855 30215 1000 31997 31537 500 34205 500 35261
1000 35972 500 35644 36734 37336 500 37241 500 38050
5000 41755 43042 1000 43652 45821 500 46130 1000 49052

50238 3000 50426 500 51280 500 52424 1000 52868 52534
500 53814 53869 1000 53219 500 53352 1000 54018 55155

56478 57698 1000 58382 500 58022 62151 2000 62609 500
62199 500 63553 500 66955 66539 66268 500 66558 66459
500 66718 500 67886 500 68780 2000 69358 500 70014
500 70462 1000 71519 500 71541 2000 72025 74708 500

76369 76749 1000 76571 2000 79041 2000 80817 80371 1000
82179 82141 500 82527 1000 84407 1000 85025 500 85610
1000 85740 85785 86883 1000 88168 88023 500 90365 90671
1000 90458 91162 1000 92351 3000 92912 500 93072 96640
7492 98800 2000

17 Ziehungstag vom 27 November
303 500 1646 1461 4342 5105 2000 5294 7102 500 8577

500 10908 500 10244 12060 5000 15090 1000 16294 500
17523 18544 500 18483 2000 22243 3000 22518 23922 1000
23156 3000 23148 500 24148 1000 26387 1000 28755 500
29760 1000 30450 31051 32822 2000 33766 35157 1000 35678
500 36094 37773 3000 39472 39408 40168 40343 44839 47677
1000 47594 500 51744 53267 53262 2000 54754 1000 56740
500 58391 58850 58706 1000 59911 3900 60731 61956 2000

61893 61719 61149 61994 61217 2000 61329 500 63341 64649
65436 65478 1000 67214 68861 2000 69729 1000 70254 500
71184 3000 73942 2000 77341 500 79254 150,000 80521

85637 85075 86918 86681 500 89917 2000 90071 1000 90281
500 90051 90502 500 91251 1000 91546 91884 1000 92701

92135 1000 93846 94473 500 94002 500 94258 1000 96377
500 96746 1000 97906 1000 97485 99769 3000 99397 5000

99973 1000 99938 1000 99451 2000

GHandels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Der Aufſichtsrath der Braunſchweigiſchen Eiſenbahn

Geſellſchaft beruft eine außerordentliche Generalverſammlung
der Aktionäre auf Freitag den 15 Dez ein Gegenſtand der

v

nächſt durch den proviſoriſchen Aufſichtsrath zwei Sachverſtändige

Tagesordnung iſt Berathung und Beſchlußfaſſung über den
Vertrag betreffend die Uebernahme des Betriebes auf der
Jlme Bahn

Strontianit Zucker Raffinerie in Braunſchweig

und den Fabrikanten auch die Lieferung einer genügenden Quan
tität Melaſſe geſichert iſt hat ſich wie das Berl Tagebl
meldet die bereits mehrfach erwähnte Geſellſchaft unter der Firma
Raffinerie vereinigter Zuckerfabriken mit einem Aktien

kapital von 1,200,000 M definitiv konſtituirt Es ſind jedoch zu

nach der bereits längere Zeit mit dem neuen Strontianitverfahren
arbeitenden Fabrik Roſitz geſandt worden Sollte der Bericht
dieſer Sachverſtändigen über den dortigen Betrieb und die erzielte
Ausbeute ungünſtig lauten ſo ſteht den Betheiligten der Rücktritt
von dem Geſellſchaftsvertrag bis zum 15 Januar 1883 frei

Berliner Maſchinenbau Aktien Geſellſchaft vorm
L Schwartzkopff in Berlin Jn der am 24 d ſtattgefundenen
Generalverſammlung war ein Kapital von 1,947,000 M vertreten
Die Tagesordnung wurde raſch im Sinne der Geſellſchaftsorgane
erledigt und das ansſcheidende Mitglied des Aufſichtsrathes Herr
Regierungsrath v Unruh wieder und Herr Geh Kommerzienrath
Oechelhäuſer neugewählt

Schleſiſche Kohle Der Transport niederſchleſiſcher Kohle
nach den Linien der Thüringiſchen Bahn erfolgt wie der Berl
Akt meldet ab 1 Januar ausſchließlich über die Linien der
Oberlauſitzer und Halle Sorau Gubener Bahn bis zu
den Endpunkten Halle und Leipzig

Roſtocker Schiffbau Geſellſchaft Die erfährtdaß die Verluſte welche die Geſellſchaft erlitten weſentlich größer
als bisher angenommen ſind Das angeſtrebte Arrangement er
ſcheine ſehr fraglich weil ſowohl ein großes weſtfäliſches Werk
als auch verſchiedene Roſtocker Gläubiger das offerirte Arrange
ment nicht annehmen wollten

Magdeburg 27 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus be
hanptet Luko ohne Faß 53,50 54 M ab Speicher unter nuſancemäßiger
Vorhaltung der Gebinde 55 M Br 54,50 M pr Nov 55 M nom pr
Dez 55 M nom pr Jan 55 M nom pr Feb 55,30 M nom pr März
55,50 M nom pr April 56 M nom pr Mai 56,30 M nom pr 1 à 100
Proc Rübenſpiritus befeſtigend Loko 53,25 M Br Jan Mai254
M Br 53 M Jnni Okt 55,50 M Br 55 M G

Magdeburg 27 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 178 186
glatter engl Weizen 160 170 Rauhweizen 158 166 Roggen 140 bis
148 Chevaliergerſte 165 180 Landgerſte 150 160 Hafer 130 bis
150 M per 1000 Kg

Stettin 27 Nov nachm Telegr Getreidemarkt Leizen
unverändert loco 153,00 bis 174,00 pr Nov 178,00 pr April Mai 179,00
Roggen nunverändert loco 118,00 bis 132,00 pr Nov 135,50 pr Nov Dez
135,00 pr Apil Mai 134,50 Rübſen pr April Mai 289,00 Rüböl feſt
100 Kilogr pr Nov 63,50 pr April Mai 64,70 Spiritus matt loco 52,10
pr Nov 51,70 pr Nov Dez 51,60 pr April Mai 53,80

Poſen 27 Nov Telegr Spiritus loco ohne Faß 50,90 pr Nov
50,70 pr Dez 50,80 pr April Mai 52,60 Gekündigt 30,000 Liter

Köln 27 Nov nachm ren Getreidemarkt Weizen bielger
loco 19,50 fremder loco 20,50 pr Nov 19,75 März 18,50 pr18,50 Roggen loco 15,00 pr Nov 14,35 pr März 14,85 z Mai 14,25
gafer loco 15,00 Rüböl loco 35,20 pr Mai 33,90 pr Okt 31,60

Breslau 27 Nov nachm CTelegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr Nov 51,20 pr Nov Dez 51,20 pr April Mai 52,60
Weizen pr Nov 185,00 ar pr Nov 130,50 pr Nov Dez 130,50
z April Mai 134,50 Rüböl pr Nov 64,00 pr Nov Dez 63,75 pr

pril Mai 64,00 Zink umſatzlos Wetter trübe a
Paris 27 Nov nachm Telegr Rohzucker 880 loco feſt 93,25 à

53,50 Weißer Zucker behauptet Nr 3 pr 100 Kilogr pr Nov 60,10
pr Dez 60,60 pr Jan April 61,87

Amſterdam 27 Nov nachm Telegr Getreidemarkt Schlußbericht
Weizen auf Termine unverändert pr Nov pr März 265 Roggen
loco und auf Termine unveräudert pr März 167 Rüböl loco 38,
pr Dez 38, pr Mai 38

London 27 Nov vorm Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 18 bis zum 24 Nov Engl Weizen 4189 fremder 43,930
engl Gerſte 4203 fremde 16,558 engl Malzgerſte 16,090 fremde engl

Engl Mehl 19,855 fremdes 25,645 SackmHafer 703 fremder 76,355 Qrts
und 841 Faß

Fremdeuliſte
Angekommene Fremde vom 27 bis 28 Nov

Stadt Samburg Frau Oekon Räthin Zimmermann a Salz
münde Frau Rittergutsbeſ Schmidt m Frl Tochter a Thale
t agr Kehling a Halle aS Fabrikbeſ Hellert a Berlin
Moline Jre Büchel a Statesof Amerika r Meßler a Stutt
gart Rentier Otto a Stockholm Kaufleute Berliner Woning
Paradies Friedländer u Lemberg a Berlin Bürcklein a Pforz
heim Goetz a Leipzig Wolf a Nürnberg Blau a Amſterdam
Langelütke a Bremen Neuberg a Hannover Eichengrün a
Jnſterburg Bamberg a Pillkallen

Kronprinz Rentier Frömler m Gem a Wien Lieut Brander
u Lange a Mainz Rittergutsbeſ Schauer a Halberſtadt Refe
rendar Kühnemann u stad theol Fiſtler a Leipzig pr Arzt

r Richter a Berlin Kauflente Krauſe a Köln Dombach a
Kreuznach Wehrmann g Lübeck Römer a Danzig Diegel a
Bremen Bodenburg a Hannover tStadt Zürich Fabrikant Bauer a Bonn Rentier Dübel a
Zerbſt Agent Bremer a Köthen Lehrer Behrend a Stendal
Kaufleute Krum u Rohrbach a Remſcheid Schreiber Gerecht
Dumont Singer Borgart u Gelfodt a Leipzig Franke a Mainz
Wernicke u Rothenberg a Hamburg Richter a Magdeburg

Bechmann a Köln 8Goldner Ring Fabrikanten Baumbach a Hannover von
Herrmant a Hannover Landwirth Schröder a Weimgr Student
Märker a Berlin Jnſpektor Streu a Frankfurt a Kaufl
Karſchner a Leipsig Metzkes a Wettmann Schmidt a Mühl
hauſen Micke a Paris Brunkhaus a Gladbach Paulſon aus
Kaſſel Heine a Leipzig Michaelis und Schultz a BerlinGoldene Kugel Hoſbeamter Kunemann m Gem a Rudol

ſtadt Partikulier Fleiſchhauer m Frl Tochter a Halberſtadt
prakt Arzt D Stachtmann a Weißenfels Dr med Voß a
Berlin Premier Lieut Frau v Dittrich m Kindern a Straß

burg i Elſaß Beamter a D Schiller a Berlin Theaterdir
Mr Nancy m Gem a Dublin Kaufleute Tiſchler a Köln a Rh
Schrader a Braunſchweig Richter a Chemnitz Winter a Magde
burg Cohen a Berlin Sattler a Wiesbaden Roché a Mainz
Thomas Wörner a Magdeburg Vanalecken a Bordeaux Werth
hain a Gotha Engler a Niederkunnersdorf
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s Jnſertions Aufträge größeren Umfanges und ſolche welche im
Hauptblatte aufgenommen werden ſollen ſtets am Abend vor dem Erſcheinen der betreffenden Nummer alle ande
ren Jnſerate aber bis ſpäteſtens 9 Uhr Vormittags zugehen zu laſſen Bei ſpüterem Eingehen der Aufträge kann die Jn

ſertion erſt in der nächſtfolgenden Nummer ſtattfinden

Eine der älteſten Vrauereien in

Die Expedition der Sgale Zeitung

Art onnDonnerstag den 30 d Mts
Nachm 1uhr Brüderſtr 4
Halloria von 5 Waſchtiſchen
ophas Kleiderſekretaire Spie

gel Komoden 1 Part Bettſtellen
Kleiderſchränke J kleinen Glas

ſchrank 1 Ziegenbock 1 Hänge
ſchiebelamepe 1 Biſam Pelz 1
Salonofen mit Marmorplatte 1
neuer Ladentiſch 1 Partie Nacht
Weck u Stutzuhren hochfeine
porzellan u marmor Nipptiſch
ſachen neue Schultorniſter feine
Damenledertaſchen Regulatoren
1 Vogelvoliere ff Cigarren Ei
mer u Waſchnäpfe Thür Knack
wurſt Wegen Geſchäftsverän
derung 1 gr Partie warme Schuh
waaren 100 St Herrenfilzhüte
300 St Vaſchlick Kinder und
Herrenmützen Shlipſe e

O Radestock Auct Commiſſar

Ein Haus in Halle mit flotter
Schmiede und eompl Werkzeug
ift krankheitshalber zu verkaufen
Preis 13,000 Thlr Anzahlung
3000 Thlr Uebergabe nach
Uebereinkommen
Ein Eckhaus mit flotter Bäckerei
iſt billig zu verkaufen mit 2000
Thlr Anzahlung

Ein Haus mit Material Koh
len Eiſen und Holzgeſchäft iſt
zu verkanfen Preis 2300 Thlr
Anzahl 1200 Thlr Es iſt auch
eine gr Schmiedewerkſtatt dabei

Eine Fleiſcherei mit 2 Stuben
iſt zu verpachten Preis 65 Thlr
Uebergabe ſofort

600 Thlr werden auf 1 Hypo
thet ſoſort geſucht

3000 Thlr auf 1 Hypothek
a i 1 Januar 83Alles Nähere bei
Dörge Alter Markt Nr 4

Ein Schmied
der ſich ſofort s machenwill findet einen leichten und guten
Anfang in Dörſtewitz d Delitz a B

MWime Nil hle
mit 4 Gängen 2 durch Wafſer 2
durch Dampffkraft getrieben 3 Stock
werk hoch vor einigen Jahren neu ge
baut Leiſtungsfähigkeit in 24 Stunden
5 Wispel gute Mahllage feſte Kund
ſchaft iſt mit Garten u ca 8 Morgen
Feld für 18,000 Thlr an einen ſoliden
Käufer ſchon bei 4000 Thlr Anzahlung
ſofort zu verkaufen Näheres auf
Anfragen mit Antw Marke durch

H Görmar Querfurt
8 z m Laden inEine Bäckerei eigtn

kann ſofort vermiethet werdeu
Näheres Advocatenweg 2

Ein Material und
Schnittwagaren Gelchäft

in einem lebhaften Fabrikorte der
Prov Sachſen mit reicher Umge
bung welches ſeit 36 Jalahren ineiner Familie und nachweislich gut
rentirt iſt unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen Als Anzah
lung für das Grundſtück würden
4000 Thlr genügen Uebernahme
des WaarenLagers nach Ueber
einkunft Gefl Offerten unter J L
835 an Haasenstein Vogler
in Halle a/S

Für junge Kauſleute
Ein Materialwaaren Spirituo

ſen und Tabak Geſchäft verbunden
mit Farbewaaren und Baumate
rialien Handlung in guter Lage
iſt mit Waarenlager u Utenſilien
ſofort wegen anderweitem Unternehmen
zu verkaufen Herr Kaufmann F
4 Thiele Halle a/S wird die
Güte haben alles Nähere mitzutheilen

Ein vor fünf Jahren neuerbautes
Wohnhaus worin ein flottes
Material Geſchäft nebſt Schweine
ſchlächterei betrieben wird und
in der lebhafteſten Garniſonſtadt
Thüringens liegt iſt Verhältniſſe
halber z verkaufen Anzahlung
nach Uebereinkunft Offerten sub
923 an II Giraeſe Annoneen

Erfurt mit guter Kundſchaft iſt wegen
Krankheit und Alter unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen Näheres
gegen Retourmarke ertheilt F C
schneider Erfurt Eimergaſſe 13

Ein Gaſometer
10flammig ſofort zu kaufen geſucht
Adreſſen sub P s 19520 befördert
Kucl Iosse Ulrichſtr 4 I

Für Armakturfabriken
Jch habe 2 Drehbänke mit Vorge

lege von 8 Zoll Spitzenhöhe ſowie
eine Fraiſebank alles complett mit
Deckenvorgelege billig zu verkaufen

Th Groke in Merſeburg
Ein ſchöner im beſten Zuſtande

e nlIitte ch 11 e n Szu kaufen geſucht
v 19500 beförd Rud Mosse
Halle a/S

Für Branuereien
Zweigut gehaltene Spiritusgebinde

à 2500 Liter und ein do ca 2000 Liter
faſſend ſind preiswerth zu verkaufen bei

Wilhelm Böhme in Torgau
100 Centner thüringer oder böhmiſche
gebackene Pflaumen

80er oder 81ler Ernte aber nur von
dieſen Fahrgangen werden in Poſten
von 5 Etr ab gegen Caſſe zu kaufen
geſucht und bitte um Muſter nebſt
Preisangabe

hudwig Priedrich Deſſan

Menadv Caffee
à 2,00 hochfein und kräftig empſiehlt
J Gruneberg gr Ulrichſtr 39

Ausschmnitt
aller feinen Wurſt u Fleiſchwaaren
diverſe Braten garnirte Schüſſeln
ruſſ Salat ſowie das größte Lager

Expedition Halle a/S erbeten
von Delikateſſen jeder Art empfiehlt

W Ass mann

Offerten sub V

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsſtücke

alte Röcke alte Ueberziecher alte
Hoſen gebrauchte Stiefeln u ſ tw
zahlt den Herrſchaften ſtets die beſten
Preiſe C Buchholz
Markt 26 im Rothen Thurm 1 Tr

Eingang am Briefkaſten

10,000 Etr blaßrothe Speiſe Kar
toffeln ſowie 400 Etr gebackene
Pflaumen werden zu kaufen geſucht
von Fritz Otto in Schraplau bei
Oberröblingen am See

HRimnmdlersaft
höchſt lindernd bei Huſten beſonders
Keuchhuften empfiehlt
Apotheker Joh Büdefeldt

Ranniſcheſtraße 24

Ein guterhaltenes Pianino kreuz
ſaitig bevorzugt e im Ton
zu kaufen geſucht Offerten zu richten
an Bindler Georgſtraße 9 II

Eiſerner Ofen mit 2 Kochröhren
zu verkaufen Parkſtraße 14 1 Tr lks

Eine brauchbare nicht zu große Hobel
bank zu kaufen geſucht Karlſtraße 29

Ein überzähliges leichtes Pferd iſt
zu verkaufen bei Fr Trimples

Belleben
Eine ſtarke 10jährige Schimmelſtute

paſſend als Droſchkenpferd iſt preis
werth zu verkaufen auf dem Ritter
gute Döbern bei Bitterfeld

Der Hockverkan
der Stammſchäferei
Gernſtädt beginnt

den 1 Derem
ber d Js

Gernſtädt Thür St Sulza
Börsech

30 Stück diesjährige Kanarien
hähne ſchönſte Schläger ſind preis
werth zu verkaufen Haus Nr 13
Dammendorf bei Quetz

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

FamilienNachrichten
Verlobt Clara Philippſon u Ed

ward Littleton Vaugham Berlin u
Eton College Gertrud Huſter u Amts
richter Kurt Granſea Berlin u Pr
Holland Mathilde Alt u Oekonom
L Schaar Gühlchen u Mangſchütz
Eliſabeth Gräfin BehrNegendank u
Lieut Graf v Bismarck Bohlen Ber
lin Alma Müller u Georg Regel
Crottendorf u Anger
Vermählt Alexander Maeding u

Martha Wiebel Friedkand Paul
Brähmeru LouiſeLüders Leipzig Theo
dor Blancku Louiſe Biſchoff Ronneburg

Geboren Ein Sohn Hrn Ernſt
v Kunheim Spanden d HrnFriedrich v Pentz Schloß Brandis
Hrn v i Teſſin b Wittenburg
i Hrn Prem Lieut Max Schnei
der Altenburg Eine Tochter
Hrn R Fellmann Domaine Bernſtorf
b/Münſterberg Hrn Friedrich Loeſche
Raguhn Hrn G Schunke Gohlis

Hrn W Gebhard Leipzig
Geſtorben Bergmeiſter Friedrich

Herthum Könitz Dr med W Lotze
Gräfenroda Kfm Wilhelm Blum
Erfurt Hrn Bahnhofsreſtaurateur

Zerting Leinefelde Töchterchen Ella
Hrn Major z D Metze Schroda
Sohn Hans Hrn Hptm Frhrn von
Funck e Tochter Erna Hrn
M Loeſener Voigtſtedt Tochter Mag
dalene Eliſe Marie Louiſe von Oppen
Schloß Uebigau Hrn Hofjägermſtr
Frhrn v Maltzahn Schelfwerder bei
Schwerin Tochter Thekla Georg Graf
Henckel v Donnersmarck Kaulwitz
Frau Rechnungsrath Conrad Lübben
Lehrerin Eliſabeth Abraham Pfarr
haus Gr Teuplitz Frau Eliſabeth
Schnackenberg Kaſſel Lieut Baron
Edger v Wolff Nerri b/Genuag Hrn
P Bonn Magdeburg Sohn Paul
Frau Friederike Höpfner Sudenburg
r Herbſt Oſterweddingen Hausbe

ſitzer Karl Schmuntzſch Leipzig Pri
vatier Heinrich Guſtav Peine Oldes
loe i/H Frau Amalie verw Knirſche
Grimma Frau Laura Emma SchmidtPlagwitz Frau Johanne Chriſtiane

Gerhard Lindenau AmtsMaurer
meiſter Friedr Ferd Herold Zwickau
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